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Gymnasiale
Matura

«Vier Jahre, die dich 
weiterbringen!»

Nach der Sekundarschule 
über den vierjährigen Bildungsweg  

an die Universität



Du willst Physiker, Lehrerin, Anwalt, Psycho­
login, Zellforscher, Ärztin, Informatiker, Jour­
nalistin, Manager, Architektin oder Diplomat 
werden? Diese und viele weitere interessante und 
anspruchsvolle Berufe setzen ein Studium voraus. 

Das Gymnasium bereitet dich auf sämtliche Studien­
gänge an allen Universitäten und Hochschulen vor. 

Ziele des Gymnasiums

Du wirst an verschiedenste Bildungsinhalte herange­
führt und erwirbst eine vertiefte Fachbildung und eine 
breite Allgemeinbildung.

Dabei werden deine Intelligenz, deine Willenskraft, 
dein ethisches Urteilsvermögen, deine musische 
Sensibilität und deine physischen Fähigkeiten gezielt 
gefördert, und du kannst dich zu einem lebenstüchtigen 
Menschen mit eigenständiger Persönlichkeit ent­
wickeln.

Im Gymnasium lernst du anspruchsvolle Aufgaben 
wahrzunehmen, und du bereitest dich auf Studium und 
Beruf vor. Die erworbenen Fähigkeiten tragen dazu bei, 
dass du deinen Platz in der Gesellschaft findest.

Deine Chance!

Auskunft und Beratung
Kantonsschule Sursee
Prorektorat Mittelstufe
Moosgasse 11
6210 Sursee
info.kssur@edulu.ch

www.kssursee.lu.ch
Hier findest du weitere Informationen zur Schule: 
Anmeldeformulare, Termine, weiterführende Links



Du bist vielseitig interessiert, du siehst gerne hinter  
die Dinge, und du hast Freude am Lernen und Üben.  
Das Gymnasium bietet dir dafür die Plattform. 

Unser Bildungskonzept

Das Gymnasium eröffnet dir eine breite Palette von 
Inhalten, die du dir in anspruchsvollem und stufen­
gerechtem Unterricht erschliessen kannst. 

Du setzt dich mit Sprache und Literatur in der Mutter­
sprache und in Fremdsprachen auseinander. Du lernst 
Mathematik und Naturwissenschaften. Du machst dich  
mit Fragen aus Sozialwissenschaften und Ethik ver­
traut. Du entfaltest deine Neigungen in bildender 
Kunst, Musik und Sport.

Du erkennst fachliche und auch fächerübergreifende 
Fragestellungen und findest dazu kreative Lösungen.  
Du weisst, wie du eigenständig Zugang zu neuem 
Wissen gewinnst. Du lernst auch komplexe Zusam-
menhänge in eigenen Worten präzise formulieren. 

Du arbeitest vermehrt selbständig und übernimmst  
Verantwortung für dein Lernen. Du entwickelst 
Durchhaltewillen. Mit der erworbenen Eigenständig­
keit bewältigst du auch umfangreichen Lernstoff und 
überwindest Hindernisse.

Im Schulalltag ist deine Meinung gefragt. Du gibst den 
Lehrpersonen und der Schulleitung Rückmeldungen, 
und du kannst im Forum der Lernenden über die Gestal-
tung des Schullebens mitdiskutieren. 

Neben den traditionellen Lernmaterialien und Medien  
ist der Computer für dich ein wichtiges Arbeits­
instrument.

Während vier in den Jahreszyklus eingestreuten Wo- 
chen wird der normale Stundenplan ausser Kraft ge­
setzt. Der Unterricht findet in Form von Sonderwochen 
statt. In diesen Wochen arbeitest du in verschiedenen 
Lernbereichen projektorientiert und fächerübergrei- 
fend. In die Sonderwochen fallen auch Schulreisen,  
Exkursionen, Studienwochen und Wirtschaftstage.

Das ist unser Angebot!



Im Gymnasium gibst du deinem Bildungsweg ein 
persönliches Profil. 

Dein individueller Bildungsplan

Im ersten Bildungsjahr belegst du Grundlagenfächer 
aus den Lernbereichen Sprachen, Naturwissenschaften 
und Mathematik, Informatik, Sozial- und Geistes- 
wissenschaften, Kunst, Kultur und Sport. 

Ab dem zweiten Jahr stehen dir verschiedene  
Optionen offen. Du entscheidest dich für einen der 
sieben angebotenen Schwerpunkte:

• Bildnerisches Gestalten
• Biologie und Chemie
• Italienisch
• Musik
• Philosophie, Pädagogik, Psychologie
• Physik und Anwendungen der Mathematik
• Wirtschaft und Recht

Am Ende des zweiten Jahres lernst du während drei 
Wochen ausserhalb der Schule. Du absolvierst ein 
Praktikum (Wirtschafts-, Sozialpraktikum, Sprachauf­
enthalt). Das Praktikum eröffnet dir einen neuen  
Horizont und motiviert dich für dein weiteres Lernen. 

In den beiden letzten Jahren kannst du deinen Bil­
dungsplan mit einem weiteren Fach abrunden. Zur 
Wahl stehen die Ergänzungsfächer Anwendungen 
der Mathematik, Bildnerisches Gestalten, Biologie, 
Chemie, Geografie, Geschichte, Informatik, Musik, 
Pädagogik und Psychologie, Philosophie, Physik, Reli­
gionskunde und Ethik, Sport, Wirtschaft und Recht.

Im letzten Studienjahr schreibst du die Maturaarbeit. 
Du vertiefst dich in ein von dir frei gewähltes Thema 
und übst dich im wissenschaftlichen Arbeiten.

Schliesslich kannst du vom grossen Angebot an Frei- 
fächern profitieren. Weitere Fremdsprachen, Musik, 
Theater, Kunst, Kultur und ein breites Sportangebot 
stehen zur Wahl. 

Das willst du leisten!

Bist du speziell motiviert für den Bereich Naturwissen­
schaften und Sport, kannst du dich für den vierjährigen 
Lehrgang «Life Sciences» mit dem Integrationsfach  
«Lebenswissenschaften, Bewegung und Sport» be­
werben.  
> siehe Prospekt «Life Sciences»

Falls du zusätzlich zur regulären Ausbildung einen ver­
tieften Umgang mit der Zweitsprache Englisch erlan­
gen möchtest, bietet dir der Bildungsweg «Immersion 
Englisch» die Gelegenheit dazu. 
> siehe Prospekt «Immersion Englisch»



Nach den bestandenen Abschlussprüfungen erhältst du 
das Maturazeugnis. Geprüft werden: Deutsch, Franzö­
sisch, Mathematik, Schwerpunktfach und Ergänzungs­
fach oder Englisch. In den übrigen Fächern werden die 
Jahresleistungen ins Maturazeugnis eingetragen.

Die Matura als Zugang  
zum Studium

Jede Kombination von Schwerpunkt- und Ergänzungs­
fach verschafft dir Zugang zu den Studiengängen an 
den universitären Hochschulen (Universitäten, ETH, 
EPFL), an den pädagogischen Hochschulen und nach 
einer praktischen Ergänzung an den Fachhochschulen. 

Mit der gymnasialen Matura stehen dir somit alle 
Studienmöglichkeiten an sämtlichen Universitäten  
und Hochschulen der Schweiz offen.

Das ist dein Ziel!

� Das bringst du mit!

Ins Kurzzeitgymnasium kannst du übertreten, wenn du 
die Bedingungen der Sekundarschule Niveau A erfüllst 
und das Übertrittsverfahren bestanden hast.

Aufnahmebedingungen

Für den Besuch des Kurzzeitgymnasiums brauchst du 
neben guten Noten auch eine entsprechende Arbeits­
haltung sowie den Wunsch, einmal zu studieren.
Falls du die Voraussetzungen erfüllst, stellt die Klas­
senlehrperson der Sekundarschule für dich den Über­
trittsantrag an die Kanti. 

Bedingungen für den Übertritt:

Getrennte Sekundarschule Niveau A:
In allen Niveaufächern (Deutsch, Mathematik,  
Französisch und Englisch) eine Zeugnisnote von  
mindestens 4.5. 
Im Fach Naturlehre mindestens die Note 4.5 im  
Anforderungsprofil A/B.

Kooperative und integrierte Sekundarschule: 
In mindestens drei Fächern des Niveau A eine Zeugnis­
note von mindestens 4.5. 
In einem Niveaufach im Niveau B eine Zeungnisnote 
von mindestens 5.0.
Im Fach Naturlehre mindestens die Note 4.5 im  
Anforderungsprofil A/B.



Wochenstundentafel im
Kurzzeitgymnasium

Lernbereiche

Sprachen und Kommunikation
Deutsch
Französisch
Englisch

Naturwissenschaften und Mathematik
Mathematik
Biologie
Physik
Chemie
Informatik

Sozial- und Geisteswissenschaften
Geschichte
Geografie
Wirtschaft und Recht
Religionen und Ethik
Philosophie
Integrationsfach Sozialwissenschaften

Kunst, Kultur, Sport
Bildnerisches Gestalten
Musik
Sport

Individuelles Profil
Schwerpunktfach
Ergänzungsfach
Maturaarbeit
Klassenstunde

Anzahl Lektionen pro Woche

           1. Gym     2. Gym      3. Gym      4. Gym                   Total

	 4	 4	 4	 4	 16
	 4	 3	 3	 3	 13
	 3	 3	 3	 3	 12

	 4	 4	 4	 4	 16
	 2	 2		  2	 6
		  2	 2	 2	 6
	 2	 2	 2		  6
	 2	 1			   3

	 2	 2	 2	 2	 8
	 1	 2	 2	 1	 6
	 2	 1			   3
	 2				    2
			   2	 2	 4
				    0.5	 0.5

	 2	 2	 2		  8
	 2			 
	 3	 3	 3	 3	 12

		  4	 4	 6	 14
			   2	 2	 4
			   0.5	 0.5	 1
	 1	 0.5	 0.5	 0.5	 2.5

	 36	 35.5	 36	 35.5	 143



Die Kantonsschule Sursee ist das Mittelschulzentrum 
der Region mit Lernenden aus rund 40 Gemeinden. 

Sie bietet Jugendlichen breit gefächerte Bildungs­
möglichkeiten im Langzeitgymnasium, im Kurzzeit­
gymnasium oder in der Fachmittelschule.

Allgemeine Informationen

Stundenplan 
Montag bis Freitag 07.50 – 11.15 Uhr und  
13.10 – 16.30 Uhr ausgerichtet auf die öffentlichen 
Verkehrsverbindungen

Kosten 
Schulgeld und Nebenkosten pro Schuljahr in der 
postobligatorischen Schulzeit ca. 1‘500 Franken 
(ohne Instrumental- und Gesangsunterricht)

Dienstleistungen
Bibliothek/Mediothek
Individuelle Betreuung und Beratung
Studienorientierung, Berufs- und Studienberatung
Studium am Mittag
Mensa für Mittagessen und Verpflegung

Angebote
Vielseitiges Sport- und Freifachangebot über Mittag
KantiChor, KantiOrchester, KantiBrass, KantiTheater 
Individueller Instrumental- und Gesangsunterricht
Verschiedene Wintersportlager in den Fasnachts-
ferien
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